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des ergriff und den Spaziergang mit ihm
fortsesie. ich stelle gewiö nicht in Ab
rede, öaß sich Schweres, Furchtbares für
Sie ereignet bat, Ihren alten gemorde
ten Bater erhalten Sie nie wieder, das ist
wahr, und die Trauer um ihn wird durch

sie Ar, wie er leisen Tod gefunden, ver
'charst.' Sonst aber, dächte ich, hätten
Sie alle Ursache, froh- - und dankbar zu
sein."

.Froh und dankbar? wiederholte Ri
chard bitter und jetzt war er is, der stehen
blieb, um seinen Begleiter, kopsschüttelnd
und vorwurfsvoll anzusehett,.ich soll froh
sein?' '

Ja, heute haben Sie . nicht blos Urfa
che.sondern sogar die Verpflichtung dazu
versetzte der Amtsrath nachdrücklich. .Ich
bin so glücklich, ich könnte die ganze Welt
umarmen, und nehme Ihnen Ihre Kopf
hängerei ernstlich übel. Hat uns nicht heute
der Medizinalrath erklärt, daß Helene au
her Gesahr sei?" .

.Gott vergebe mir die -- Sünde!" rief
Richard im Tone des tiefsten Schmerzes,
.ich kann mich über die Kunde nicht freu
en. Wer weiß, ob es der armen Schwester
nicht besser gewesen ware- -'

Spitzen ließ ihn nicht ausreden. .Nicht
weiter, Richard, nicht weiter !" rief er, ent
setzt die Hände emporhebend, .sprechen
Sie. den freventlichen Gedanken nicht aus!
Wie kommen Sie zu einem solchen Wun
sche?"

.Sollten Sie wirklich nicht wissen?"
fragte Richard zögernd. 6r hatte bisher
ängstlich vermieden, mit . dem Amtsrath
über die eigentliche Ursacht von tzelenens
Krankheit zu sprechen, in der Borausset-
zung, daß dieser sie vermuthe und da
durch, wie durch den Einblick in das über
der Familie waltende düstire Verhängniß,
sich veranlaßt sehen werde, sich stillsihwei

genb zurückzuziehen. Die vom V'th
nalrath heute abgegebene (krklärung. daß
seine Schwester aus dem Wege der Mne
sung sei, und das von Spitzen dabei be

obachtete Verhalten hatte ihn gemahnt,
daß es Zeit sei, das Schweigen zu brechen.
Er hatte in dieser Absicht mit seinem Ga
ste den Spaziergang unternommen, aber
noch immer hatte sich derMund gesträubt,
das beschämende Geständniß zu machen,
das er dem Amtsrath doch nicht länger
vorenthalten durste. Nun war ihm dieser

auf halbem Wege entgegengekommen und
erleichterte ihm feine schwere Ausgabe noch

mehr, indem er sagte : .

- Wenn Sie mich fragen, ob ich etwas

weß, so muß ich verneinen. ' Gesagt hat
mir Niemand' etwas ; errathen, kombinirt
habe ich viel, und, wie ich vermuthe, das
Richtige., -

Was ? Was V fragte Richard mit
stockendem Athem und bang klopfendem
Herzen. V.

.Die arme Kleine hat sich durch den
Abenteurer zu einem thörichgen Streiche
verleiten lassen und ist. mit ihm durchge

gangen sagte der AmtSrath, sich vrsich
tig umsehend,' ob auch Niemand in Hör
weite sei.

.So ist eS antwortete Richard leise

und gepreßt. .Ich hatte Ihnen di

Sünde meines Großvaters gebeichtet, in
der Hoffnung, Sie würden schon deshalb
von der Enkelin, abstehen. Ich habe mich

getäuscht, so vernehmen Sie denn ihre
Schuld!'

Er machte den Amtsrath mit der Ge
schichte von helenenS Flucht bekannt. .Sie
sehen nun ein, daß meine unglückliche
Schwester eine unauslöschliche Schmach
lruf ihren Namen geladen hat fügte er

hinzu.
.Sie nehmen die Sache zu schwer, Wen

den tröstete Herr von Spitzen, .daS Be
ste wird sein, Ihre Schwester vertauscht
möglichst bald ihren Nameu mit einem
andern. - :

.Spitzen " schrie Richard, .verstehe ich

Sie recht ? Das kann nicht Ihr Ernst fein.
Das ist unmöglich l"

Ihr Bater hat mir HelenenS Hand
zugesagt und ich habe sie seit jenem Tage
als meine Braut betrachtet erwiderte der
AmtSrath gekästen.

.Sie können sich unmöglich als gebun
den erachten, nachdem meine Schwester
sich so schwer vergangen hat! entgegnete
Richard mit Lebhaftigkeit.

.Bin ich unschuldig daran V fragte der
Amtsrath. .Ich half den gefahrlichen
Mensch? in ihre Nähe bringen und dann
reiste ich mit größter Seelenruhe fort und
blieb Monate aus, als ob das junge, heiß

blütige Mädchen keine andere Ausgabe
hätte, als auf mich zu warten. Wir haben
Alle' an Helenen gesündigt.' Ihr Vater,
daß er die lebenslustige, phantasievolle
Tochter hier zur Einsamkeit verurtheilte.
Sie, Richard"

Jch habe sie gewarnt ! siel Richard
ein, .ich durchschaute Bernini und haßte
ihn!"

.Nur, weil Sie ihn sür gesährlich für
Ihre Schwester hielten ?" fragte Spitzen
nachdrücklich und schaute ihm forschend ins
Gesicht.

Richard von Wenden schlug vor dem
Blicke der kleinen Augen, die auf den
Grund seiner Seele zu drillgen schienen,
die seinigen nieder. Wer Hütte dem Harm
losen Amtsrath die scharfe Beobachtung
gäbe zugetraut ?

.Wer ohne Sünde ist, der werse den
ersten Stein aus sie suhr Spitzen fort.
.Wir Männer nehmen alle Freiheiten all
Privilegien für uns in Anspruch, und
strauchelt ein armes, junges, unerfahrenes
Weib, so jilauben wir daS Recht zu ha
ben, darüt er zu Gericht zu sitzen und es
eine einzig: Unbesonnenheit durch ein gan
zes langes, unglückliches Leben büßen zu
lassen

-- .Die ' grau, die ihre Ehre befleckt,
befleckt auch die ihres ManneS, ihres Va
terS, ihres Bruders murmelte Richard
dumpf.

.Ich kenne alle diese landläusigen Re
densarten erwiderte der .Amtsrath im
hellen Zorne, .alle diese Begriffe.und Ge
setze der Ehre, darum jährein, jahraus
Hunderte von Existenzen geopsert.werden.
Wie unsere Gesellschast aufgebaut und zu
sammengesetzt ist, gestehe' ich ihnen sogar
eine Berechtigung zu und bekenne, daß
auch ich unter Umständen mich ihnen sü

v
gen könnte

.Sehen Sie! Sie gestehen jetzt selbst
die Unmöglichkeit zu -

.

(Fortsetzung folgt.)

j. KLEE. II. O0QHArxx.

KLEE & C0LEMAN,
Fabrikanten von

Mineral - Wasser,
Sparkling Champaign Cider und Little Daisy.

Ebenso alleinige Agenten von
- Belfast Einger Ale und Selizer Wasser.
ffontainen werden ieder,it aus R,,n.O " ( f.WMIIM M I

5 onuinen werden auch vermiethet.

22, 228 230 Süd Delawarestr.,
Indianapolis, Ind.

31. XL. Styer, Manager.

Honry Coloinan's
AILIDN,

.

No. 233 Aid Dellttvare SW
Jederzeit die beste Getränke, auter Lnncb

und jeden Samstag Abend
Musikalische Unterhaltung.

Mlozairit Mallle !
No. 37 & 39 Süd Delaware Sttaöe.

Das gröpte,schönste und älteste Lokal ia derStadt
Setränke alle, Art. s,wi, kalt, reisen

vorzügliche Bedienung.

Die prachtvoll eingerichtet, Halle steht er.
einen. Logen und Privaten zur Abhaltung von Bäl.
len.Eonzerten und Versammlungen unter liberalen
Bedingungen ,ur Versüauna. '

JOlllS BERNHARDT,
Eigenthümer.

Arbeiter Zusammenkunst

FRITZ PFLUEGER,
No. 143 Oft Washington Str.

Frische Bier, rein iLiquör und sein Ciarrn
stet, an Hand. eden Morgen seiner .Lunch.

Zur Beachtung
Meinen Jreunden und Bekannten, sowie dem Au

blikum üderhaupt. zeige ich hiermit an, roß ich meine
Wirthschaft an der Süd Pennsylvania Straße aufge,
geben und eine .

Neue Wirthschast,- in -
029 Bladison Menue,

eröffnet habe.
Lm Besuche derselben lade ich ergebenst ein und

verspreche sreunllich Bedienung und gute Getränke.

Moritz Schmidt.

Zur Beachtung!
Meinen Bekannten und dem Publikum im

Allgen-.eine-
n diene zur Kenntniß, daß ich in

meiner vorzüglich eingerichtete

G r o e e r y,
stets frische und gute Waaren fähre und mich
bemühen werde, meine Kunden gut und billig
zu bedienen.

Philip Guentlier,
Sk.-- W. Ecke der MeCartyflr.

,,d Madlson Ave.

Znr Beachtung
Meinen deutschen Freunden zur Notiz, daß ich mei,

nen alten Platz, nämlich die

GllOCERY,n der Ecke der Merrill und ast Straße, wieder über
nammen Hab.
Große Lager, frische Waaren, billige Preise,

Aufmerksame Bediennng.
ftÖ Freundlichem Zuspruch steht entgegen,

Richard S. Colter,
Ccke der Merrill und Cast Str.

Dr. Hugo O. Pantzer
ArU, Wundarzt n. Geburtö'

belfer,
Office: S. Dolawaro St.

Svnchftund: 1011 Uhr orm; 2- -4 UhrNachm.
Wohnung: 43 IXacliMOii Ayo.,Dr.Vak Schelle' srüher Ossice. Sprechstunden:--9 Uhr orm.: 1--Z UhrNachm: 7-- Uhr bend.

Telephon. Verbindung. .

Ghas.Mayer &0o.

Größte AuSwabl von

Mniler - Ragen,
i m Weste n.

Beste Qualitäten zu den niedrigsten
Preisen.

Wliolosalo and Rotail.
29 & 31 West Washingtonstr.

LEBMOI,
Nun kommen die schönen Kinder in ,

'

Cadwalladcr'sphotographischeAnstalt
und, verlangen Photographien von Lebanon. E ist
angenehm, in ein solch' hübsche freundliches Atelier
u ehe, wo man bloß ne Treppe zu steigen hat.

Wir versprechen, di schönsten Photographien. Frag
nach, oder vereinbar Sitzung per Telephon. Wir
bemühen uns solche Bilder zu machen, daß Jeder
mann inen Stol, darein setzt, sich b,i Cadmallader
photographiren ,u lasse.

Da telier befindet fi5 an der Bee.Hive Ecke,
(Nordwkst.Ecke Washington und Meridian Straße,)
bloß eine Trepp hoch.

Tolm Cadwalladcr,
ObrPhotograph.

GaS - lZöfM l
1000 im Gebrauch in der Stadt.

Befriedigen allgemein. mJ
Kein Anbrennholz erforderlich ! Keine Kohlen

zu tragen ! Keine Asche zu entfernen!

Preise von $2.00 6t3 $1 6.00.
Aufgestellt zum B,rkauf bei der

GA8 COMPAGNIE,
. :.tto, 19 Süd Vennsylvanka vtraß.

Sehet die fillllanfeude Otto GaS
Naschlne. ...

Todt gesunden.

Lulu Stacey, ein junges Mädchen

weiches No. 655 Nord Tenncssee Straße
wohnte, wurde gestern Morgen todt in

seinem Bette gefunden.
DaS Mädchen hatte häufig Krüwpfe

uud man glaubt daß es in derNacht einen

solchen Anfall bekam und diesem erlag.
ES war 20 Jahre alt und die Schwe-ste- r

des früheren Constabler Stacey.

Hotel'Leben iu Califorvten .

Unter den großen Hotels in Califor
nien nimmt das .Occidental" den Bor
rang ein. Herr S H. Arnold, einer
feiner populären Clerks, erzählte einem

Reporter, daß kein Tag vorüberging, an
welchem nicht die außerordentlichen Vor
Züge des St. Jakobs Oels als ein
Schmerzenheilminel von Gästen" und
Besuchern' beobachtet und besprochen
würden. UeberdreS sei eS das wertb
vollste Zubehör deS Hotels, des Haushalts
und der Farm, daS ihm je zur Kenntniß
kam.

kS' Dr. D.. H. FernandeS. der
Abortion angeklagt, wird morgen - im

Ciiminalgttichte prozesstrt werden.

Gestern Abend unterblieb in

Folge des ungünstigen Wetters die Vor
stellung im Germania Theater.

Aufgepaßt.
Nervenschwäche. Dyspepsia, Impotenz

kurirt durch "Vell's Healt.li Iienewer".
$1.00.

tF Die auf gestern Abend anbe
räumte Theatervorstellung konnte leider
des schlechten Wetters wegen nicht statt
sinden. DaS angekündigte Programm
wird am nächsten Donneistag auSge
führt werden.

Ohne jeden Commer.tar. Aus
Savanah, JUs., erhalten wir folgende
Mittheilung, die wir da jeder Commen
tar unnöthig ist, wörtlich wieder bringen :

.Dr. August König's HamburgerTropsen
und Brustthee sind ausgezeichnete Haus
Mittel. Schon feit drei Jahren halte ich

dieselben in meiner Familie und habe
deren Wirkung in allen Fällen erprobt

so schreibt Frau Amalie Keller in
Savanah. JllS.

Der notorische Bill Wallace
wurde am Samstag hier verhaftet. Nicht
weil er sich eines besonderen Vergehens
'schuldig gemacht, sondern weil man seine

Anwesenheit in unserer Stadt nicht ge
rade als eine Ehre sür diese betrachtet.
ES wurde ihm vom Richter bedeutet, sich

so schnell wie möglich zu verduften und
diesem freundlichen Rathe leistete er auch
sofort Folge.

' Fliege und Käfer.
Fliegen, Roaches. Ameisen. Wanzen.

Müuse vertreibt ".ßoiigh on Kais. 15c.

Bei der Arbeit verletzt. Yard
meist Jo.hn Hickey von der C. I. St.
& C. Eisenbahn beauftragte gestern

Nachmittag seinen 25 jährigen Sohn
John an der Virginia Ave. Kreuzung
eine Weiche zu stellen. DaS that der

junge Mann aber in dem Augenblicke
alS der Eifenbahnzug daher gebraust kam.
bekam er einen epileptischen Anfall und
fiel dabei so unglücklich neben das Ge
leise, daß ein Arm unter die Räder-- eine

WggenS gerieh. Der Unglückliche
würd: in seines Vaters HauS an Süd
East Straße gebracht, woselbst ihm ein

Am abgenommen werden mußte.

Die tteystoneMatratze zeichnet sich
durch ihre außerordentliche Elastzität
auS. Sie ist ganz aus Metall angefer
tigt, ist deshalb fehr dauerhaft, und stets
frei von Ungeziefer. Sie 'wird von
Agenten verkauft und kann in wöchent
lichen Raten bezahlt werden. Sie wird
Jedem probeweise auf eine Woche gelie
jert. 72 West Washington Str. ba

Ost Straße Bauberein.
Diejenigen, welche noch Antheile an den obenge

nannten Bauverein wünschen, können dieselbe
entweder im Lokale dek Vereins, No. 301 Süd Oft
Straße, oder bet' Herrn lbert F. opp,
(Kertdian Rational Bank) erhalt.

Dak Eintrittsgeld per ntheil beträgt bO Cent,.
Die regelmäßigen Versammlungen det Vereins

finden am Voniag Abend statt.

Iaeunkl. Präsident.
Fred. Wer,. Sekretär,.

AsthmkSichcrc Kur.
Ein hocherfahrener deutscher Mediziner kurirt

Asthma mit Sicherheit und auch alle anderen
KrankheUen mit heilenden Kräutern.

sind die besten räuter. die in der Welt giebt,
und di all ist und schlechten Stoff au dem

örrer nehme. Ich kann Jede sein Gesundheit
wiedfrgkbn.

A.Kagel,44ditflIiff)2lUe.

SDI Cinjigt
Lake" - Eis- - Handlung

in der Stadt. .

A. CA YL0B,
Austern, Fische undWilbpret

:laiic-:eci- s,

o. 218 Hst ZIassiugton Straße,
Indianapolis, Ind.

TlexhonLerbidung.

LaUarü'8 Ice Crcarn !
ist an reinem Rahm und all da best in der Etadt
bekannt. .

Aufträgt sär irchenskfllichkeiten. yioniek und
Hochjkiten, erden ,u billigen Preise besten b.
sorgt. 'Ebenso au benachbarten Ortschaft.'
. vuttr, äs und Schmierkäs, säßer Rahm, sliß
Milch und Buttermtlch ln Hau geliefert durch ' .

Ilallarcl' Creamory, ''.

Ecke Deiaware d Ohw Straße.
3 Tl?hon Leritndnng.

Kaffee Store.
30t fir 1 Pfd. besten gerösteten Jada. .

22r ff LaGnahra.
20c n Golden Mo.
22c ft

'
Golden Rio.

l5c ,, ,, ,, ., dnukler Rio.

20O.WashiugtonStr.
(cke ew Jerseh Straße.)

Zweiggeschäft: 380 Bellesontainestr.
KT Telephon-Verblndnu- g.

OMhVUS
Alle Arten Baudolz zu den niedriaen

Preisen. Grober Vorrath in

Balken, Brettern, Stämmen,
undtzolzfür Gartenzäune.
Geta FRÄSER

& C0LB0RN,
Ecke Ost Washlngtonstraße und

Michigan Avenue.

Cr "S" sMü

MonitorPotroloumÖefon
Der cirtiac unaefabriAe9?etrorumrifn

flUem Staub, Rauch und Geruch. uvd garantvt alsIMA(Vl.l.riX Ml. '
uuBI,uVtliui. uaia oeyattkr. (lieiricreratora)und (Ice Clicstä.) Alle Sorten Of,n und ochöfen.

amttisimfe und "rate." Ntedriae Vreike '

Jobnston SS Bennett,
62 Oft SBaftft ton Strafe.

Nail Road Hat Store.
7 Ost Washington Str.

Frühjahrs- -

Hute und Kappen
in groker Auswahl sind bereits ange
kommen.

Billige Preise,
. Reelle Bedienung,

Gute Waare.

Bon

V e m e n
n a d

UwdömmhwW

420.
ebrüöer Fremel.

EckeWashington Straße und Virginia
Avenue. (Vance Block.)

Dr. A. FELDER,
Arzt, Wundarzt

und

Geburtshelfer.
OffieeundWohnnng. . '

Mo. U9 Sud Wot Sir,
Von 810 VLht Vor.

Sprechstunden . l 8 MMaas.
( m 6 7 m Abendk.

Ttlephor. Verbindung.

Dr.H.S. Curniiiigliain
(?ä wird Teutsch gkst,kchkN.)

W?:! No. 354
Süd Meridian Straße.

Indianapolis, Ind.
Office Stunden : 8- -9 Uhr Mors.. 1? 2 Nachm.

oenos.

Telephon! nach George F. Borst'S Apotheke.

lUiejemgen, welche naq Hot spring ,u gehen
(lII beabsichtigen, um sich Heilung von Svvbilii,

anderen geschlechtlichen Krankheiten, Skrofeln,
und rankde,ten des Blutes Seiluna in suchen.

können tür. das Drittel, von dem roaS :ne solch
Reise kostet, kurirt erden. Ich rrakriir seit 22
Jahren hier nvd hab den Vortheil langjähriger Er
fahrung. Ich garantire Htilung i allen Fällen.
Spermatorrhea und Jwxoten, erden in zedem
Stadium kurirt. Ofstce.Srunden von 8 Uhr Morgen
bi 9UhrAbndS, 3 Virginia Avenue. Pillen mit
Gebrauchsanweisung werden zu $1 di Schachtet or
schickt.

Dr. ?. 8. Bennett,
'

Nachfolger von X. X. ESwinc.

Dr. A. j. Smith,
Arzt und Wund Arzt

Wo. 389 Süd Zelasjk., -

VStolAXlfOUS, IND.
relevdon in der Dffle und Onnnir.- -.

Ettcht deutsch undglt!ch.

der große

chmerzenstiller
. - heilt-

Weumntismus,
Eüöenschmerzen,

Verrenkungen,
Kopfschmerzen,
Zahnschmerzen,
Gliederreißen,

Rcllrakgia,
Frostbeuken, .

Krnüungen.V
GeMwufft.

. ßc.vcnfditip,

Brandwunden,
Schnittwunden,
Berstauchungen,
Quetschungen,
Snftenleiden,
Gelenkschmerzen.

KIakobs Oel
teilt alle Zitmerzen. kelcke in äußerliches

liUttcX benöthigen.

Farmer und Viehzuchter
find in demSt.Jakobk Ol inunübk?trfflicht

HeUmitttl gegen die Gebrechen deZ Liehftandes.

Jeder Flasche Ct. JiKik Lei ist eine genaue Se
brauchi-Anweisun- g i deutscher, englischer, sranzösi.

spanischer, schwedischer, holländischer, dänischer,
Zhmischer. portugiesischer und italienischer Sprache

deigegeoen.
Eine Flasche St. Jakobs Oel kostet 50 Centi

(fünf Flaschen für $2.00) ist in jeder Apotheke ;u
Haien oder wird bei Bestellungen von nicht weniger

14. $5.00 frei nach allen Tbeilen der ZZereinigten
Staaten versandt. Man adresftre :
. Tlxe Charles A. Vogeler Co.,

(Nachfolger von A. Vogeler A Co.) .

Baltimore, Md

Schwere Ketten.
. . , EijäHluugvon. F. Arnrfeldt. '

(Fortjebung.): '
. . sis war ein schöner, sonniger Novem-.beita- g,

einer jener Tage, wie sie der übel
beleumdete Nebelmonat 'zuweilen bringt,
'als wolle.'er beweiset daß er doch besser
sein könne, als sein Ruf. ;

Der Garten von Wendenbürg lag im
vollsten. Glänze der Mittagssonne und er
Hielt durch sie um so mehr eintauschendes
Ansehen des Frühlings, als der sammt

. artige Rasen noch schön grün war und in

.der Beleuchtung .einen .goldbronzenen
Schimmer erhielt, als Georginen, Astern'
und Herbstzeitlosen, über'welche der erste
Nachtsrost gnädig hinweggegangen war,
noch in bunter Farbenpracht prangten und

"dre zahlreichen Ziersträucher von Nadel
'holz ihr grünes 'Kleid behalten hatten.
Noch mehr, der Gärtner hatte die Fenster
de an das Scklok Lobenden kleinen

Gewächshauses geöffnet und. ein .leiser
Wiud trug zu den beiden aus der Ter
raffe aus und abgehenden Herren l'uid und
schmeichelnd balsamischen Blumendust hin- -'

über. '

Der Amtsrath von Sp'chen schaute aus
seinen ileinew, gutmüthigen Augen ver

gnügt in die heute so lachende Welt Sein
Begleiter, Richard von Wenden, blickte

dagegen düster vor sich nieder und schien

' von Allem, waS ihn umgab, mehr nieder

gedrückt, als erhoben zu werden.

Nachdem fle ein paar Mal lautlos hm
und her gegangen waren, konnte der

AmtSrath daZ Schweigen nicht mehr er

tragen und hegann diese, und jene Bemer
kuyg zu machen, um ein Gespräch in Gang
zu bringen. Als er von dem jungen Ba
ron'nur tmsilbige, oder auch 'gar keine

Antworten erhielt, bliebt er stehen, er

griff Richard beim Rockknops und sagte zu

ihm: '. '. .

Freundchen, beichten Sie mir . einmal,
was fehlt Ihnen eigentlich?" -

.WaS mir fehlt ? fuhr Richard beinahe
hestigcherauS, Sie können noch fragen ?

Sehen und wissen' Sie ' nicht selbst, daß
sich hier Dinge zugetragen haben, die ge

"

eignet sind,' ihren Schatten nicht nur aus
das Leben eines einzelnen Menschen, son
dem auf das ganzer Generationen zu wer

'
- fcott halt, junger Herr !" lächeltet

Amtsrath indem 'er den Arm des Fnun

täglich, f Täglich, auSgknommkn Sonntag.
Pullmann'S Valast.. chlaf. und Hotel.Wagendurch bt Ptttöbvrg. Sarrisburg. Philadelxht, undRa Vork. ohne Wechsel, lo In Wagenwkchsel

nach Baltimor, Washington und Boston. .

V". Fahrkarten nach allen Oeftlichen Städten
ftnd ,n allen Haupt'Fahrkarten.BuieauS dk Westensund in dem Stadt.Bureau, ke der Illinois und
Washington Ltraß und tm Union Dxot Bureau.
Indianapolis,, haben. Schlaswagn.artn kön.
nen im orauS gesichert erden durch Slxvlikationbt dn Agntn t StadtBurau dr tm Union
Devot , Indianapolis, Ind.
ZameS LkcSrea, Manager, olumbu. Ohio

..Ford, Senl. Payagier. und Diket..?gt'

VUtSburg. P.

GÄSttch.

JI&IEE'
Die kürz'ste und beste Bahn nach

I.ou!3vil!e XasKviUe, lempkls, Chat-tano'og- ä,

Atiänta Öavannäh, Jack-sonvill- e,

Mobile antl New
: "

Orleans.

. ES ist dortheilhaft für Passagiere nach dem

Süden, eine direkte Route zu nehmen. -

" Palast-- , Schlaf, und Parlor-Wag-e zdischen
Chicago und LouiSville und St. Louik und
Lonisville ohne Wagentvechsel.
.' Comfort, Schnelligkeit und Sicherheit bietet
die Itf die alte zuverlässige

S.Ml,"öK S. M.'M.

Ii,(Izr Emmett,
Dist Pasa. Agt., Indianapolis, Ind.

E. W. McKenna,' Superintendent.
II. R. Derivo, G. P. Agt. Louis ville.

ZSir seyen, Iyr öenüht die

VFVI LINE !
- Warum?

Weil ste die kürzeste und beste Linie über
Ot. JLtOnim, Missouri, Kqu.

mam, Iowa, 2NelrasliV
Texas, Arlcansas, Colo-
rado, New Mexico, Decot und California ist. "
Daß Ladvbett ist ton Stein m;

nen sind ans Stabl. Die Wa. k?.. i.
neuesten Verbesserungen. Jeder Zog bat

.i&if ltlht.. 0 m. CT - Z r ü.vnugrr,oo. ne nun Btllelt
erster Klasse oder - Smigranten.Villete baden,
derden durck, unsere BassaaZ,,-- ,. .n., ,n.'
befördert..

Ob Sie nun ein Villet zn ermäßigten Prei.
sen. ein Erenrf.vubillet ah,r .x .
Eisenbahnbillete vollen, kommen Sie,-ode-

r

mJ&k 1m l. a a
(ittueu wie an

Robt. ICrnrnott,
Distrikt Passagier.Vgent.

OMee : VandaIia.K'k8, w.ff.
liüdom NnionDedot.nkinsZa ,i,nsa' i"an die Unterzeichneten:

O. Ais r CTnT e;Mu4 st oi V' -- V VUfll, üiaVUll;)'o. N.Sl.ed, Sen'lPass..Agt., St.Loui,,Sk)


